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An sonnigen Tagen ist das Wachstum der 
Pflanzen besonders gross. Jedoch sollten Bäume 
und Sträucher nicht in öffentliche Strassen und 
Wege hineinragen, denn sie behindern so den 
Sichtraum der Verkehrsfläche und können somit 
ein Sicherheitsrisiko für alle Verkehrsteilnehmer 
sein.

Die Grundeigentümer sind verpflichtet, die 
Strassenabstandsbestimmungen nach Strassen-
gesetz des Kantons St. Gallen (Art. 100, 104, 
106, 107 und 126 des Strassengesetzes (sGS 
732.1; abgekürzt StrG) einzuhalten. Wir bitten 
Sie deshalb, überragende oder sichtbehindernde 
Äste, Sträucher usw. auf die gesetzlichen Ab-
stände zurückzuschneiden. Damit der Trottoir- 
und Strassenrand nicht nach wenigen Wochen 
wieder überwachsen ist, kürzen Sie Ihre Sträu-
cher bitte grosszügig. Pflanzen dürfen nicht in 

den Lichtraum der Strasse ragen. Die Abstände 
werden ab Strassengrenze gemessen. Ist keine 
Strassenparzelle ausgeschieden, so wird ab Stras-
senrand gemessen. Als Strassenrand gilt die Ab-
grenzung der Verkehrsfläche. Für Bäume und 
Wälder gelten die Abstände ab Stockgrenze.

Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, 
namentlich auf der Innenseite von Kurven, sind 
Anpflanzungen und tote Einfriedungen, welche 
die Übersicht der Strasse beeinträchtigen, verbo-
ten.

Die Gemeinde dankt für das Verständnis und 
die Mithilfe für mehr Verkehrssicherheit.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Bauverwaltung der Gemeinde, Telefon 071 992 
64 15 oder hans.looser@ebnat-kappel.ch.

PERSONELLES

Neue Gesichter im Gemeindehaus

Im Zusammenhang mit der Regionalisierung des 
Grundbuchamtes sowie der Neubesetzung der 
Bau- und Liegenschaftsverwaltung sind im Ge-
meindehaus Ebnat-Kappel gleich einige neue 
Personen anzutreffen.

Seit Anfang August wird das Grundbuchamt 
durch die neue Mitarbeiterin, Ladina Scheide-
gger, unterstützt. Der Stellenantritt der Grund-
buchverwalter Stellvertreter/in, Andrea Langen-
egger, erfolgt per 1. September 2016. Weiter 
nimmt unser neuer Bau- und Liegenschaftsver-
walter, Hans Looser, per 1. September 2016 die 
Arbeit auf der Verwaltung in Angriff.

Der Gemeinderat sowie die Angestellten wün-
schen den neuen Mitarbeitenden einen guten 
Start und viel Freude im Arbeitsalltag.

HANDÄNDERUNGEN 
JULI 2016
Brunner Astrid und Markus, in Wattwil, 
Gesamteigentümer inf. Gütergemeinschaft, 
an Eberhard Alois und Eberhard-Solentha-
ler Sandra, in Weesen, zu je ½ ME, Nr. 2319, 
Lüpfertwil, Wohnhaus, Scheune, Garage, 
2‘948 m², Gebäude, Acker/Wiese/Weide, Gar-
tenanlage
Hürlimann Karin Claudia, in Wattwil, an 
Frei Richard, in Ebnat-Kappel, Nr. 268, Bür-
zelweg 4, Wohnhaus, 303 m², Gebäude, Stras-
se/Weg, Gartenanlage
Erbengemeinschaft Schmitt Paulina Re-
becca, an Schmitt Roland Erich, in St. Gal-
len, und Schmitt Manfred Alois, in Ebnat-
Kappel, Gesamteigentümer, einfache Gesell-
schaft (Projekt Weid und Wald, Gstaltlig/
Schwendi), Nr. 263, Schwendi, Scheune, 2‘440 
m², Gebäude, Acker/Wiese/Weide, Nr. 279, 
Gstaltlig, Schwendi, 44‘248 m², Acker/Wiese/
Weide, fliessendes Gewässer, Wald, Nr. 406, 
Schwendi, 34‘745 m², Acker/Wiese/Weide, 
Wald
Lippuner Peter, in Ebnat-Kappel, an Lippu-
ner Irene Elisabeth, in Ebnat-Kappel, ½-ME 
an Nr. 322, Ebnaterstrasse 111, Wohnhaus, 
344 m², Gebäude, Gartenanlage
Mattex AG, in Ebnat-Kappel, an Balis Per-
formance GmbH, in Nesslau-Krummenau 
(neu Nesslau), Nr. D10047, Kapplerstrasse 79a, 
(Selbständiges und dauerndes Baurecht bis 
30.09.2105) Werk- und Lagerhalle, 1‘694 m², 
Gebäude, Gartenanlage
Politische Gemeinde Ebnat-Kappel, in 
Ebnat-Kappel, an Balis Performance GmbH, 
in Nesslau-Krummenau (neu Nesslau), 
1‘694 m², Boden, abgetrennt ab Grundstück 
Nr.  130, vereinigt mit dem neu ausgemarkten 
Grundstück Nr. 3330
Politische Gemeinde Ebnat-Kappel, in 
Ebnat-Kappel, an Balis Performance GmbH, 
in Nesslau-Krummenau (neu Nesslau), 279 m², 
Boden, abgetrennt ab Grundstück Nr. 2130, 
vereinigt mit Grundstück Nr. 3330
Andres Carmen Esther, in Eschlikon, an Boss 
Peter, in Egg, Nr. 1328, Weidli, Ferienhaus, 
368 m², Gebäude, Gartenanlage

Nr.: Grundstücknummer

StWE-WQ: Stockwerkeigentums-Wertquote

ME: Miteigentum
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VERWALTUNG

GESCHLOSSEN

Am Freitag, 2. September 2016, findet un-
ser Personalausflug statt. Unsere Büros bleiben 
deshalb den ganzen Tag geschlossen.

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt 
an das zuständige Pfarramt.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung Ebnat-Kappel

BAU- UND LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG

Sanierung Thurweg
Der Abschnitt Krummenau bis Ebnat-Kappel 

gilt als einer der beliebtesten Teilstrecken des 
Thurwegs. Umso erfreulicher ist es, dass diese 
Strecke, zwischen dem Kraftwerk Trempel und 
der Brandholzbrücke am 7. und 8. April 2016 
saniert werden konnte. Die Instandhaltungsar-
beiten konnten mit der Unterstützung von etwa 
40 Zivilschutzleistenden ohne Komplikationen 
ausgeführt werden. Unter anderem wurde dabei 

die Brücke über den Sägebach erneuert und der 
Hangrutsch unterhalb des Kraftwerks Trempel 
ausgebessert.

Der Gemeinderat und die Bau- und Liegen-
schaftsverwaltung bedanken sich bei den Zivil-
schutzleistenden für die angenehme und unkom-
plizierte Zusammenarbeit während der Sanie-
rung.

STEUERAMT

Aus der Lehre und Steuern zahlen

Ein Tipp für junge Leute, die in diesem Sommer 
ihre Lehre abgeschlossen haben und jetzt im 
Erwerbsleben stehen:
 
Nehmen Sie mit dem Steueramt Kontakt auf. 
Wahrscheinlich haben Sie in diesem Jahr auf-
grund des Lernendenlohnes eine provisorische 
Nuller-Rechnung für das Jahr 2016 erhalten. Weil 
sich Ihr Einkommen nach der Lehre verändert, 
entspricht diese provisorische Nuller-Rechnung 
nicht mehr der Realität. Sie können somit einer 
unliebsamen Überraschung, diese käme mit der 
definitiven Steuerrechnung 2016 im Jahr 2017, 
vorbeugen.

Melden Sie sich beim Steueramt, Tel. 071 992 
64 20 oder steueramt@ebnat-kappel.ch und las-
sen Sie Ihre provisorische Rechnung anpassen.

BAU- UND LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

GEMEINDERAT

Das OK Strassenfest 2017 mitten in den Vorbereitungen
Das OK steckt mitten in der Planung für das 

nächste Strassenfest, welches am Wochenende 
vom 26./27. August 2017 stattfindet. Das ge-
naue Programm wurde noch nicht erstellt. Ge-
plant sind aber wie in den Vorjahren ein „Bei-
zendörfli“ sowie ein Bühnenprogramm.

Die ersten Informationsbriefe an die Vereine 
wurden versandt. Falls noch weitere Vereine 
Interesse an einer Teilnahme am Strassenfest 
2017 haben, werden gerne noch weitere An-
meldetalons verteilt. Informationen erhält man 
bei Astrid Wickli, Front Office, 071 992 64 13.

Die Brücke über den Sägebach wurde durch Zivilschutzleistende erneuert.

Das OK Strassenfest 2017 von links: Guido Landert, Christian Gressbach, Astrid Wickli, Marcel Berta, 
Irene Blatter (Präsidentin), Nejat Bajramoski und Alex Blatter

JUGENDKOMMISSION

Erfolgreicher Start des Jugendtreffs

Der neue Jugendtreff in der Zivilschutzanlage 
Gill ist seit einem halben Jahr in Betrieb. Es zeigt 
sich, dass der Wechsel des Jugendtreff-Standor-
tes gut gelungen ist und sich die Jugendlichen 
an den neu gestalteten Räumen sehr erfreuen.

Pro Abend besuchen im Durchschnitt 45 Jugend-
liche den Jugendtreff, was dem vorherigen 
Schnitt im alten Treff entspricht. Inzwischen ha-
ben auch Themenabende und einige Kinoaben-
de stattgefunden.

Der ganze Betrieb des Jugendtreffs wird in par-
tizipativer Zusammenarbeit mit den Jugendlichen 
organisiert. Wir erfreuen uns schon seit Jahren 
an einem grossen Betriebsteam, welches Jugend-
liche ab der ersten Oberstufe bis zu solchen, die 
schon in der Lehre sind, umfasst. Dieses ist dar-
um besorgt, dass an den Freitagabenden der 
Jugendtreff wieder aufgeräumt ist, der Getränke- 
und Snackbestand wieder aufgefüllt ist und die 
Besuchenden während der Öffnungszeiten ver-
köstigt werden.

Ebenfalls werden diverse Spezialprogramme, 
Grillabende, Multikultiabende, usw. mit den Ju-
gendlichen zusammen entworfen und organi-
siert. Begleitet werden sie dabei vom Jugendar-
beiter, Beat Giger, und dem freiwilligen Lei-
tungsteam. So ist der Jugendtreff während der 
Öffnungszeiten vom Jugendarbeiter und einer 
zweiten Leitungsperson betreut.

Mit dem Jugendtreff und den weiteren Ange-
boten der offenen Jugendarbeit, werden im Dorf 
neben der sinnvollen Freizeitgestaltung für Ju-
gendliche auch ausserschulische Bildung, sowie 
wichtige Präventions- und Integrationsarbeit 
geleistet. 

Bald wird vor dem Jugendtreff ein Schaukasten 
installiert, in welchem die Öffnungszeiten sowie 
die Angebote der offenen Jugendarbeit in Ebnat-
Kappel ersichtlich sind.


